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Staatssekretär des Auswärtigen Amtes Dr . Solf über die
Kriegsanleihe:

Es ist mir unverständlich , daß manche
glauben , durch den Wechsel der Regierung
oder in derReichskagsverkrekung könnle
die Sicherheit der Kriegsanleihe nur in:
geringsten gefährde ! sein .

34 . Jahrgang .

A-Mscher Heeresbericht.
WTB . Trohes Hauptquartier , 25. Ott . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Hemsgrum Kronprinz NWprscht.

^ Flandern dauern die Kämpfe i » der Lys - Nie -
ti Jj un S an . Der Feind , der in dcn Siidostteil von De inje
ftcfcr»* ®' ® at ^ c "» Gegenstog wieder zurückgeworfen. Süd -
di- n Deinze nahmen wir Teile des von Franzosen Uber' Ms vorgeschobenen Briickentopfes . Oestlich von Bijv '

> nt Elooi schlugen wir einen stärkeren Angriff , zwische

SenesWype von Ssillmitz .
Teilangriffe der Ameriakner aus beiden Maas - Ufern

wurden abgewiesen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz
Feindliche Angriffe beiderseits der Morawa . Westlich

des Flusses drängten sie uns in dem Gebirge südlich von K r a -
g u j e v a c etwac zurück. Ocstlich des Flusses in Gegend von
P a r a e i n wurden sie abgewiesen .

Heer am Erreichen und Beziehen seiner neuen Verteidigung «-
zone zu hindern . Während sich Franzosen u. Engländer an der
Oise in verlustreichen Angriffe » enorm abmühen , das Ziel zu
erreichen, bis heute aber fast gar nicht erreichten, sind die Tcut -
scheu beiderseits Bouzieres zur Gegenoffensive übergegangen
und brachten dort Franzosen und Amerikanern in den letzten
Tagen blutige Schlappen bei . fg . K . )

ber L«. - YS und Scheide und an der Schclde Teiivorstögc des
Zurück . Die Zerstörung der Ortschaften in der Scheide-

inn ^ durch den Gegner schreitet fort . Auch das Stadt -
um »*

0 ÖOn T o u r nai lag unter englischem Feuer . Die Ab -
Gerung der Bevölkerung aus diesen Gebieten nach Osten
he * ix westlich von Solesmes und Le Cateau jetzt
. r Engländer seine Angrisse fort und dehnte sie nach Norden

ai; scheide aus . Südlich der Schilde sind sie vor
„ I r?n Linien auf dcn Höhen östlich des E c a i l l o n -V a ch e s
? Icheitert . Die gegen Le Quesnoy gerichteten Angriffe

angen bis zur Bahn nordwestlich und westlich Le Quesnoq
tn

' " - ^ °rsnche des Feindes westlich von Le Quesnoy vorbei
nordlicher Richtung durchzustoßen, scheiterten an dem Sin -

«^ isen unserer von Sepmeriv und Villers Pol aus
" gesetzten Truppen . Der in breiter Front gegen den Wald

/ " ® otDQl anstürmende Feind konnte in Poixdu Nord
ttd im Fontaine a u Bois Fug fassen, im übrigen wurde

westlich der Strage Englefontaine - Lanarecies
An . .̂ ktigem Kampfe zum Stehen gebracht. Die gestrigen

»grisfx haben dem Feinde im ganzen einen GelLndegewinn
ib»! bis 1000 Meter Tiefe gebracht. Größerer Erfolg blieb

J«t trotz seines außerordentlichen Kräfteeinjatzes auch gestern' ^!»gt.
SeeresglWöe Leutscher Kronvrjnz.

. An der O i f e , zwischen Oisz und S e r r e und westlich der

j . , n t zeitweiliger Artilleriekamps . An der Oise scheiterten
..

° '
^ orstösze des Gegners . Zwischen Oise und Serre churden

urkerx Angriff ? der Franzosen abgewiesen . Wo der Feind in
®f.te cindrong , warfen wir ihn im Gegenstotz wieder

ZUrüs.^ - ^ n de » Abschnitten beiderseits Vouzieres lieg die
r ^ chteiiiiißkcit nach. Die Höhen von C h e st r e s wurden von
jJ ^ ' ichen und württembergischen Besatzungen gegen erneute

l " Ze Angrifo des Feindes behauptet .

Englische Stimmen zur Uriegs- u . ^riedenslage.
— Berlin , 22 . Okt . „Berlinske Tidende " von: 19. Oktober erhalt

von ihrem Londoner Vertreter folgende Mitteilung :
„In hiesigen maßgebenden Kreisen ist man bestrebt, allen über-

triebenen Erwartungen entgegenzutreten . Es wird hervorgehoben ,
das; das deutsche Heer noch stark genug ist und seine Linien trotz der
erheblichen großen Verluste ungebrochen sind : sein Rückzug erfolgte in
guter Ordnung " . Augenscheinlich als Ausdruck dieser Bestrebungen
veröffentlichen ^mehrere Zeitungen „von wohl unterrichteter Seite "

folgendes :
„Es ist wahrscheinlich , dag die Deutschen fidj in eine Linie Ant¬

werpen , Brüssel , Nainur und von da aus längs des reihten Measusers
zurückziehen . Zweifellos werden sie versuchen , uns an der Schelde -
linie aufzuhalten , die Stellungen von großer , natürlicher Ttiiele bil -
den , selbst, wenn sie nicht besonders ausgebaut sind.

„Hinsichtlich der Friedenau .' sichten muß beachtet werden , das; in
der Weltgeschichte nur sehr wenig Beispiele dafür bestehen , baß eine
Nation einen erniedrigenden frieden schlos;, solange sie noch Heere
im Felde hatte . Und das deutsche Heer zählt immer noch mzhr als
800 Divisionen . Ziehen sie sich Hinte - die Maaslinie zurück, niib ist
das deutsche Bolk zur Fortsetzung des Kampfes entschlossen, so besteht
kein Erund zu glauben , daß es , selbst wenn Oesterreich und die Türkei
Frieden sil liegen , den Krieg nicht viele Monate aushaltc ', könnte .

Es ist sehr wohl möglich , dag politische und moralische Faktoren
den Krieg zu einem baldigen Abschlusz bringen können , aber nichts
in der militärischen Lage läßt vermuten , daß dies der Fall sein wird .
Betrachtet man die Ergebnisse der letzten Wochen , so kann nicht ge -
leugnet werden , daß der erste Teil des deutsche« Nü^zuges zwischen
Oise und den Argonnen mit Erfolg und ohne ernste Verluste durch -
geführt wurde . Der Feind ist an dieser Front jetzt in feiner vorbe -
leiteten Hauptverteidigungsliuie angelangt ."

Ueber die Stärke der deutschen Verteidigung schreibt der Mili -
tärberichtersöatter des „Svenska Dagbladet " : Der Totaleindruck der
letzten Kämpfe ist der , daß die Verteidigung der Deutschen an Ktiirke
auderordentlich zugenommen hat , was auch die englischen Mitteilun -
gen bekräftigen . Der schroff«, herausfordernde Ton der Wilson -Note
hat offenbar schon gewirkt .

„Daily Rows " sagt in einem Leitartikel : Der Appell des Kaifers
an das Volk , das Baterland bis aufs letzte zu verteidiHM , ist nicht
ungehört verhallt . Die Deutschen im Westen kämpfe » rote nie zuvor .
Auch die feindlichen Krieoskorretlpondentvn können sich nicht ner-
schließen , die Tapferkeit unserer Verteidiger anzuerkennen und schrei-
kv>n : Deutsche Flieger beweisen arohen Mut . Einig : chrer besten
Kampfflieger beobachteten über deni Schelde - Kanol die Tätigkeit
der britisäien Flieger , um etwaige Angriffen sofort zu begegnen .
Die deutschen Maschinengewehirschützen gehorä >ten buchstäblich dem
ihnen erteilten Befehl und kämpfen bis zum Tode .

Fachs Aufgaben .
r> Zürich. 25 . Okt . lPnvatwl .) Die „Zürch. Morgenztg .«

meldet ! Fvchs nächste Ausgabe ist es wohl , einen starken Druck
ouf die Linie Valenciennes —Maubeuge , sowie über Denain
gegen Valenciennes und gegen die deutsche Front zwischen Oise
und Serre auszuüben , um bei Valenciennes oder an der Herre
durchbrechen zu können. Gelingt ihm weder das eine , noch das
andere , dann wlrd es ihin kaum mehr möglich sein, das deutsche

Zur neuen Wilson -Note .
Wilsons Antwortnote im Zluvwärtigen Amt

zu London .
Seilten , 24 . i~ ü . ( '.' iiitir amtlich . ) Das Reuterfche

Büro erklärt : Das Auswärtige Amt erhielt heute die Antwort
Wilsons . Da der Präsident seine Korrespondenz mit Deutsch -
land den assoziierten Regierungen unterbreitet hat , ist keine
amtliche Erklärung möglich, ehe diese Korrespondenz eingetrof -
fei : ist.

England bereit zu V e r h a >l d l u u g e n .
o Zürich . 25. Okt . (Privattsl . ) Aus Bern erfährt die

„MorL ' nztg ." , in amerikc . - tschen Kreisen werde behauptet , Eng -
land habe dem Vertreter Amerikas gegenüber eine grundfätz«
lich - B -rsitschast zu sofortigen Verhandlungen zwecks eines
ehrlichen Friedens bereits ausgesprochen, mit dem Vorbehalt »
dah die klare Auffassung der Dominions noch nicht vor -
liege , fg . K . )

Gedankenaustausch zwischen Foch und
E l e m e n e e a

'
u.

TU . Gens , 25 . Okt . Aus Paris wird gemeldet : In den
Wandelgängen der Kamma verlautet , daß ein Depeschenwechsel
zwischen Elemeneeau und Foch über die letzten Ereignisse statt»

gefunden habe . Foch habe grundsätzlich di >; Absicht betont ,
alle erungenen Vorteile bei einem Waffenstillstand zu sichern ,
sofern der Feind ehrlich und ohne Ausflüchte bereit sei . (T .R .)

P o i n ; a r v als Revancheprediger .

o Äafel , 25 . Oft . lPrioattel . ) TXw „ Basler Volk ^blatt "

meldet : „s>avas " berichtet aus Paris : Präsident Po >ncarH
ist noch einer englischen Truppenschau bei Armentieres in Lille
eingetroffen , wo er begeistert empfangen wurde - Auf eine
Ansprache des Bürgermeisters erwiderte der Präsident , die
Hojfnung fei nun zur Gewihheit geworden , aber dennexl)
brauche es Zeit zur Aervollsiändigung des Sieges . Bald werde
die Stunde d >>r endgültigen Niederlage der Feinde und der
völligen Revanche schlagen .

Von Lille aus besuchte Poincare Roubaix und erklärte den
dort befindlichen Elsässern , es könne keinen dauernden Frieden
g>eben, bevor Elfah -Lothringen zu Frankreich zurückgekehrt fei .
Alsdann begab sich der Präsident nach Douai , wo er mit dem
Prinzen van Wales zusammentraf , ( g . K .)

Wilsons weitere Schritte .

o Zürich, 25 . Oft . (Privattel . ) Die „Morgenztg .
" erfährt

aus Bern , amerikanische Blätter erklären , die weiteren Schritte
Wilsons nach seiner soeben abgesandten Antwort an Deutsch-
land würden sehr rasch ersolgen . (g. K .)

Wilson und die militärischen Leiter der
Entente .

§ Amsterdam . 25 . Okt . ( Privatmeld , unserer Berliner R- «
daktion .) Nach einer Meldung aus London sind in London

Karlsruher Kunstausstellungen .
Badischer Kunstverein .

Arthur Erimm .
pfleat »v 22 - Wilhelm Trübners außerordentlich ge -
feften « i

^ unstverstand in Verbindung mit seiner soliden , charakter-
tet mußten ihm auch in seiner Eigenichaft als Leh-

was sein ist, schmückt er mit ihrer Reinheit , ihrer
Selm. C6 souveräne Gebieten war auch das Hauptbvispiel seiner
bot

'
^ allem auf absolute Wahrhaftio.kcit drangt Insofern

so !̂ t.„ seinen Schülern , selbst wenn sie später anderen W.gen
s«hi/,„

' ' e >»e feste Grundlage, die unverlierbar ist . Es war ein Ee-
8r

" CX 00n allerltärkstem Einfluß.
öt „ n ; dies darf man mit Freude aufs neue erkennen und feststellen,
ite 'ln » " die zur Zeit im Badische,, Kunstverein befindlick>e Aus-
dei ^uies seiner trefflichsten Schüler . Arthur Nrimms, steht ,
Aber „

Lewisscm Sinne das künstlerische Erbe Trübners weiterführt.
% > lieht aus de:n wohlgebauten B «den durchaus als eigenkräf -

hft . Au« pTf ff*»n «trrfvr<>n nnrt

Liebe und Begeisterung nachgespürt, das Stoffliche ist

19 (j7 ^ um mit strotzendeni Leben da . Aus elf Schaffensjahre» , von
1918 finden wir ausgewäWe Werke, im garten 78 . eine

••icM • iUn - interessante Schau . Dem farbigen Problem ist da
7Ä Uttt Liebe liiti Nk ^ ->iNi>r « wk n«chaesvürt das Stoffliche isttnit .r " 5̂ ui "' »

» ortr ;
'^ ^ rt und einfallreicher Oriai P

wichen e Temperament und dR? Ueberleaenheit einer
einen, dennoch aber ist alles beherrscht und geordnet von
vor n(( kühlen, durchgebildeten Eeschmack . So enipfin ^ man
dem Ä diesen Bildern Gegenwart eines frohgestaltenden , aus
*>g unx

°
x schaffenden Künstlers , der packende Gegensätze liebt , auch

der b? -f Tt pikante Wür e nicht verschmäht, überall -jedoch den Ernst
bei,, ihT vorwalte» läßt , nirgends pfuscht , sondern jeden Strich mit

inalität bewältigt . Strich und
mann -

2$ ** ™ . Vollendetes zu bieten , hinsetzt.
'^ ltellung umfaßt alle Weisen malerischer Darstellungsart:

usw Blumen- und Tierstillebeii, Bildnisse, Genrestücke , Akte
» ich. $ 1

.8 der großen Reihe der Werke , deren sorgfältige Auswahl
ein^ Minderwertiges sich einschleichen ließ , können naturgeniäß nur

W namentlich hervorgehobeu werden. Es sind vor allem die

Figurenbilder, die rassigen Selbstbildnisse , die Fraueniporträts . dann
das wertvolle „Professor Trübner im Atelier"

, die Arthur Erimm
als einen ausgezeichneten Schildere ! menschlicher Erscheinungen of¬
fenbaren . Doch sei daneben gerne bekannt , daß auch feine Land -
schaffen und Stilleben jegliches Lob verdienen.

Galerie Moos .
E u st a v Wolf .

Plato sagt an irgend einer Stelle : Die wahre Giqantomachie
ist der Riesenkampf zwischen Subjekt und Objekt . Das Entscheidend«
ist . c>b wir am Gegenständlichen hängen bleiben, sodaß es unser Herr
wrrd, oder ob wir uns selbst zum Herrn über das Gegenständliche
machen, indem wir uns als die Quelle für seine Wertbestimmung
erkennen , ohne deshalb der Fülle und der Kraft der Erscheinungen
irgendwie Gewalt «nzutun . In Zeiten grosser Kulturhöhe hat stete
diese zweite Auffassung gegolten , weil nur die Selbständigkeit der
Empfindung zu überragenden Taten und bleibenden Werken führen
könne. Ein durchaus Selbständiger in diesem Sinne ist der der
jüngeren badischen Malergeneration angehörenden Gustav Wolf, der
schon in seinen ersten Arbeiten einen eigenen Weg eingeschlagen und
ihn seither mit Konsequenz verfolgt ljat. Kein Geringerer als Hans
Thoina bat den jugendlichen Anfänger ermuntert, dieser Art von ur-
spründlichen Eingebungen liachftuleben und dadurch sich selbst treu zu
bleiben. Wolf ist diesem Rate gefolgt, d . h. er hätte von fich aus
gar nicht anders handeln können.

Er sieht ohne Frage die Welt anders, als wir . die wir stets
hinter den Künstlern dreirchinken. Für ihn ist der Raum voller Be-
wegung . Alles öffnet und schliefst sich , atmet ein und aus . nimmt
Formen an , die den Alltvgsmenschen entgehen . Schon Goethe hat
auf dies merkwürdige , bannende Spiel hiNMwiesen lz. B . bei den
Wolkenbildungen) und von den seltiamen Gomütsbowegunzen V
sprachen , die bis an die Schöpfungsschwelle führen . Gustav W» lf
kennt vielleicht diese GoetHischen Beobachtungen und Selbstbeobach¬
tungen gar nicht und doch hat ihn sein Gesühl und Weltempfinden
schon früh diese helle, besondere Strohe gehen lassei». Er liebt es, sich
an der Schöpfungsschwelle zu bewegen , von wo er Wettsystem« aus
dem Chaos aufsteigen läfet . Das Kosmische ist di« eigentliche Sphäre
Eus ^lv Wolfs Seine Darstellungen sind Bewegung?- und Farben-
wunder, doch gibt er der Bewegung das Prae , wodurch « den Ein¬

druck großen , inneren Reichtums erzielt . Alles in allem : Lebhasti « -
kert und Konzentration des Ausdrucks führten ihn zu seelisch« Fülle .

Bon entzücke >Ä><cr Zartheit der Empfindung sind seine Jugend-
pastelle . Hier ist schon alles umschrieben, was Wolfs künstlerisch«
Persönlichkeit ausmacht . Doch galt es . den Zufall zu meistern , er-
tenntnis - und erfahrungsmäßig zu besitzen , was dte Gunst emigel
verdichteter Augenblicke beschert hatte. Die freie Beherrschung d«<
Raumes mußte erstrebt werden , um die Leidenschaftlichkeit und Kraft
des „Panta rhai " in natürlichem Flusse zu fassen.

Und es ist dem Künstler gelungen, dies schwere Problem zu
lösen . Hervorragende Bilder wie „Schöpfungstag" oder „Blaues
Bild " zeigen das auf den erstem Blick.

Als ein Wert von tiefer Einfühlungskraft, innig gesellender
Phantasie und packender Biltchaftigkeit müssen die Illustrationen zu
Goethes gar wenig gekanntem „Märchen " bezeichnet werden . Hier
ist Wolf von einer Slnsihauungskrast . die da» Seitsame, aus geheim -
nisvollen Gründen Leuchtende des Vorbildes in ein faszinierendes
Linienspiel zu bannen wußte . Von einer geradezu blendende » or«
namentalen Lebendigkeit und Fülle sind die verschiedenen Holz-
schnittzyklen und die handkolorierten sieben Schopfungstow « . Wer
aber die Gewißheit haben will , daß Gustav Wolf auch den „andern
Teil der Materie" beiherrscht, d. h. da» , was der Alltag für dte ab-
folute Wirklichkeit ansteht , der betrachte des Künstlers „Handzeicĥ
nungen aus dem Orient"

. Vielleicht dämmert dann manchen, wenn
sie scheu nach den andern Bildern blicken, etwas von der Uner-
schöpflichkelt des Lebens , das wir trotz unserer SelbstbewunderunU
nämlich noch lange nicht erobert hah^n

Gemälde -Ausstellnng Schwarz .
A Eine reichhaltige und zufolge der DerschiedenartiakeU der

nebeneinandergestelltenBegabungen auch sehr anregend« Kollektion
von Oelgemälden. Aquarellen. Stichen und Zeichnungen hat in der
nunmehr <nöffneten 2. Ausstellung der Kunsthandlung Schmc»-,
Raum gefunden .. Auch diesmal sind vorwiegend einheimische Künst»
ler berücksichtigt, zwischen denen der Berliner Hermann Moest mit
vollem kimstliorischen Erfolg sein Recht bechanptet. Packend in der
Komposition heben sich namentlich in dem Gemälde „Am Wiesen «
dach ' und in einer Oelfki^ e seine Akte von der Landschaft ab . und
es ist ein eigenartig mediti «.render Reiz, der hier da» rein körper -



N

N - dkfch » ttbcnbbtatt

und Paris Schritte getan worden , um die Urteile der militä -
rijchen und Marineleitungen über die Wasfenftillstandsbediir -
guilgen festzustellen. Wenn Wilson die Ententeregierungen be-
fragt hat und sie ihr« Antworten formuliert haben , wird es
nicht lange dauern , bis fein Bescheid an Deutschland gelangen
wird , der in seiner Form einem Ultimatum ähnlich sein dürfte .

Europareise de » Oberste « House .
= Haag , 24. Okt. „Daily Mail " meldet , daß Oberst House

der Chef der amerikanischen diplomatischen Mission nach Eu
ropa abergereist ist. Lord Reading hat seine Rückkehr nach
Washington angemeldet . (Frkf. Ztg .)

Wilson über Kleinasien .
— Basel , 24 . Okt . Nach einem Athener Bericht der Agence

d 'Athen « veröffentlichen die Zeitungen Dokumente , die vom
Präsidenten Wilson an das griechische Komitee für Kleinasien
gerichtet worden sind . Sie besagen , daß der Präsident erklärt
die Abtretung der Wilajets Aidin und Smyrna und eines
Teiles von Brussa sei wegen de ? hellenischen Charakters dieser
Gebiete geboten . (Frkf. Ztg .)

*

Sozialistische Deputierte bei Clemenceau .
WTB . Bern , 25. Okt. ( Nicht amtlich .) „Progres de Lyon" be-

richtet aus Paris , daß eine Abordnung der sozialistischen Parlaments -
gruppe , zusammengesetzt aus Cachin, Longuet, Mistral, Renaudel und
varenne gestern vormittag mitClemenceau zusammenkam , um über die
Frage des Waffenstillstandesund des Friedens zu verhandeln .

Cachin befragte Clemenceau über einen provokatorischen Mauer -
«Uschlag von der vaterländischen Vereinigung , die das deutsche Ange-
bot als Falle bezeichnet , keinen Wasfcnstillstand annehmen will und
die bedingungslose llebcrgabe Deutschlands verlangt . Dieser Mauer -
anschlag hat in sozialistischen und Arbeiterkreisen lebhaste Erregung
hervorgerufen .

Clemenceau erklärte , er habe mit der Veröffentlichung nichts zu
tun . Nach Rücksprache mit der Gruppe der „Consideration du Tra -
vail " und dem Ausschuh der sozialistischen Partei werden die Unter ,
Handlungen mit Clemenceau weitergeführt werden . Ferner wird
von diesen sozialistischen Gruppierungen demnächst eine Kundgebung
an das Land gerichtet werden.

Die Entente und die S ch e l d e m L v d u n g.
WTB . Bmil , 24. Okt. Das dem Ministerium des Aeußern sehr

« chestchende . Echo de Paris " lätzt durch seinem militärischen Mit -
ardeiter folgen«* vielsagende Aeusterung veröffentlichen:

2/rt diplomatischen gut unterrichteten Kreisen ist man der Aid-
ficht , das Eintreffen der alliierten Armeen im Scheldegebiet werde
demnächst das ernste Problem der Souveränitätsrechte ausrollen ,
die Holland sich über die Scheldemündung angemaßt ( !) habe. Am
4 . August 1914 habe sich Holland zum einzigen Souverän über die
Mündung proklamiert , die der Kriegsschissahrt verschlossen und die
alliierten Flotten verhindert , Antwerpen zu unterstützen. Die Alli -
ierten hätten Holland dieses Recht, das ihm auch durch den Vertrag
von 1833 niemals eingeräumt worden seü , nicht zuerkannt . 1914
habe d>i« Entente mit den unheilvollsten Folgen für sie die Haagcr
Regierung gewähren lassen . Sie habe sich jedoch nicht verpflichtet,
das seoompli zu achten .

Das Blatt fragt bedeutungsvoll , ob jetzt nicht die Stunde , übe:
diese Angelegenheit p sprechen , geschlagen habe.

Die Frage der Räumung Luxemburgs
WTB . London, 23 . Okt . Reuter erfährt , daß die belgische

Regierung mit den Vereinigten Staaten und den Alliierten
wegen der Frage der Räumung Luxemburgs in Verbindung
steht. Diese Anregung wurde von der „Union der Luxem-
burger " in der belgischen Regierung gemacht.

Zur Räumung Westflanderns .

o Zürich, 25 . Oft . (Pritw .tel .) Die „Züricher Morgenztg .
-

meldet : Nach der vollständieen Räumung Westflanderns durch die
Deutschen hat die neue deutsche Reichsregierung aus freien Stucken
einen hochherzigen Akt votUogen, indem sie alle fortgebrachten Bel -
gier und die belgischen politischen Gefangenen freigab und nach deren
Heimat entladen hat . was von der deutschen Regierung dem Papst ,
dem Kardinal Mercier . dem König von Belgien und Wilson mit -
geteilt wurde . Es ist dies besonders deshalb bemerkenswert , weil
französische Blätter die Rückbeförderung der belgischen Bevölkerung
als eine der Wasfenstillstandsbedingungen forderten , womit nun die
deutsche Regierung dieser Forderung zuvorkam, (g. K .)

Aus dem Reichstage.
□ Berlin , 25 . Okt . (Privattel .) Heute wurden die

Reichs tagsabgeordneten , die schon in den frühen Vormittags -

stunden zahlreich im Hause zusammengeströmt waren , über-

rascht durch die Mitteilung , dcch am Samstag noch eine Sitzung
und eine namentliche Abstimmung stattfinden solle . Diese
wurde deshalb vorgesehen , weil eine Reihe von weiteren Ab-

änderungsanträgen zur Reichsverfassung von ten Parteien ein¬

gebracht wurden , die möglichst bald verabschiedet werden sollen.
Man hofft , 'dah es möglich sein wird , sie morgen zu erledigen ,
sonst würde auch noch am Montag eine Sitzung stattfinden .

JBon 11 Uhr ab treten im Reichstag « fast alle Fraktionen
zu Sonderberatungen zusammen. Um 1 Uhr ist Aeltesten -
ausschuh .

i
Srektag , den 25. DO, » 18. Ux 5öflL ^

Die Lage in Oesterreich-Dlngarn .
Reichsdeutsche Hilfe für die Deutschen

Oesterreichs .
— Wien , 24 . Okt. Den Blättern zufolge , erklärte der

deutsche Botschafter, Graf Wedel, gegenüber deutsch-österreichischen
Parlamentariern , die in Ernährungsangelegenheiten bei ihm vor-
sprachen , das; die Konstituierung Deutsch -Oesterreichs in ganz Deutsch-
land begeisterten Widerhall finde und von allen politischen Parteien
wärmstens begrüßt werde. Deutschland werde sein Möglichstes auf --
bieten , um Deutsch -Oesterreich in seiner Ernährungslage zu unter
stützen und ihm Getreide . Kartoffeln usw zur Verfügung stellen.

D e u t . s ch- ö st er re i ch. Vertreter in der Schweiz ?
MTB . Wien . 24. Okt. (Nichtamtlich. ) Wie die Blätter melden,

richtete Abg. Hetlinger an den Vollzugsausschuß der deutschen Na-
tioiialoersaminluiig die Aufforderung , nach dem Muster der Tschechen
Vertreter Deutsch -Oesterreichs in die Schweiz zu senden , um Friedens
Verhandlungen von Volk zu Volk einzuleiten .

Die Selbstständigkeit Ungarns .
WTB . Budapest. 25. Okt. ( Nichtamtlich.) Der König hat den

Vorschlag des Kabinetts Weierle auf Selbständigkeit und Unab -
hängigleit sowohl bezüglich der auswärtigen Angelegenheiten, als
auch bezüglich des Heeres und in sämtlichen wirtschaftlichen Frage »
genehmigt und deren Unterbreitung im Parlament bewilligt.

Ein ungarisches Kabinett Carolyi ?
TU . Budapest , 24. Okt . Als Nachfolger Dr . Weierles , der

gestern dem König die Entlassung des Kabinetts unterbreitete ,
gilt Graf Michael Earolyi , der , falls er die Kabinettsbildung
durchführen sollte , an die Spitze einer Frledensregierung treten
dürfte . Graf Carolyi wird heute vom König in Audienz emp -
fangen werden . In der Wohnung des Grafen Carolyi fanden
gestern vertrauliche Beratungen statt , an der sich hauptsächlich
Vertreter der radikalen politischen Elemente beteiligten . Di
Konferenz beschlog die Bildung eines ungarischen National -
rates . Graf Carolyi beabsichtigt, dem König den Wunsch vor --
zutragen , daß der König im grohen Saale des ungarischen
Reichstages erscheine und dort öffentlich und feierlich die Un-
abhängigkeit Ungarns proklamiere . (Voss . Ztg .)

Ans Molen.
Die Rückkehr Pilsudkis nach Polen .

— Krakau , 24 . Okt . Dem „Ezas " zufolge trifft die P . O . W.
(Freie polnische Militärorganisation ) fieberhaft Vorbereitungen , um
für die Rückkehr des in Preußen internierten Legic-nführers Pilsud -
kis einixe Tausende anzusammeln und irgendwie zu bewaffnen. Das
Blatt meint , man müsse der Partei recht geben , wenn sie behaupte,
daß geaenwävtig das unabhängig « , geeignete Polen nicht sicher sei.
Dagegen zeige sich die Verblendung dieser Partei darin , dag sie die
polnische Frage als Frage der Diktatur Pilsudkis ansehe. Man müsse
wahrlich oerblendet sein , schließt das Blatt , um nicht einzusehen.

Diktatur erblicken .

Kadische Chronik .
A PlAltstadt ( A , Schwetzingen ) , 25. Ott , Der Bezirksrat hat die

Einführung eines Wochenmarktes in Plankstadt genehmigt.
lb Friedrichsfeld , 25 . Okt. Dem 63 Jahre alten Tazlöhner P ,

Martini wurde am Dienstag in der SteinzeugWarenfabrik Friedrichs -
feld von einer Maschine der linke Arm abgerissen. Er wurde in das
akademische Krankenhaus Heidelberg verbracht, wo er seinen Ver-
letzungen erlag .

ft> Heidelberg , 25 . Okt , Eine verdiente Heidelberger Persön -
lichkeit , Max Klingel , kann am Samstag seinen 80. Geburtstag be¬
gehen , Der Jubilar war von 1877 bis 1908 Mitglied des Büreer -
ausfchusses , von 1891 an Stellvertreter des Obmanns . Zwanzig
Jahre gehörte er der Handelskammer aii , zuletzt als Stellvertreter
des Präsidenten . Die Errichtung des hiesigen Bismarck-Denkmals
ist auf seine Anregung zurückzuführen ,

0 Sichern , 24. Okt. Das Elektrizitätswerk hat sich gezwungen
gesehen , von heute ab , jeweils von 8 Uhr vorm. bis 5 Uhr nachm. , die
Stromlieferung wegen Kohilemnangels einzustellen.

# Freiburg , 25. Okt . In einer gestern morgen vom Prorektor
der Albert -Ludwig -Universität airberaumten , von Professoren un-d
Studenten besuchten Versammlung in der Universitätsaula wurde
nach einer von tiefem Ernst und hoffnungsvoller Zuversicht aetra -
genen Rede des Prorektors . Herrn Geh. Rat Finke , eine Resolution
angnommen . Dieselbe schließt sich im wesentlichen der bereits er -
wähnten Resolution der Berliner Hochschule an und enthält in den
Schlußsätzen das Gelöbnis der Treue zu Heimat und Baterland . Zwei
Vertreter der Studentenschaft bekräftigten die Einheit der Gesinnung
zwischen Professoren und Studenten .

K Waldshut , 24 . Okt. Der Gemeindrat von Rhina hat be -
chlossen, für jedes Schulkind, dessen Vater oider Bruder im Heeres-
-ienste steht, aus Gemeindemitteln 5 Mk . zur Schuksammelzeich -niung
ür die Kriegsanleihe beizusteuern. In Betracht kommen 36 Schüler

und Schülerinnen .
— Konstanz . 25 . Okt . Gestern vormittag 8 .58 Uhr trafen

mit Schweizer Sonderzug 750 deutsche Austauschkrieger hier

ein . Zum Empfang waren anwesend Vertreter der Generali
tat , zahlreiche Offiziere , Angehörige der Zivilbehörden . Di«
Mannschaften find meistens aus dem Rheinland . Sachsen, '
Thüringen und Mecklenburg, die in der Zeit vom 14. August
bis 26 . September 1914 in Gefangenschaft fielen . Am Sams »
tag vormittag werden weitere 750 Mann aus Frankreich hier
ankommen.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , den 2S . Oktober..

# Entgegenkommen für die Zeitungsfrauen'. Bei der frühzeitig
eintretenden Dunkelheit ist es für die Austrägerinnen , der Abend-
ausgäbe der „Bad , Presse" äußerst schwierig geworden, die Zeitu« J
gen in die oberen Stockwerke der Häusvr zu bringen . E» komme«
bei der mangelnden Treppenbeleuchtung Unfälle vor . die leicht b«*
deutliche Folgen haben könnten. Darum ergeht hiermit an um

'
«®« :

Abonnenten das Ersuchen, den Zeituingeträzerinnen zu gestatten,
daß sie die Abendblätter schon im unteren Stockwerk niederlegen , wo
sie dann die einzelnen Bezieher für sich vorfinden . Wir hoffet da»
mit in dieser Zeit , wo jeder dem andern nach Möglichkeit gerne
entgegenkommen wird , keine Fehlbitte zu tun .

A Für die Kirchliche Abendmufik , big Organist Hermann
rer unter Mitwirkung von Margarete Schweikert, Kamimeisäntf*
Büttner und Nelly Vier (Orgel ) am Sonntag nachmittaa 5 Uhr
in der Aufeerstehungskirche veranstalten wird , ist ein sehr fesselndes
Programm zur Ausstellung gekommen . Neben Werken von Re^er ,
Brahms , Weber. Mendelssohn . Gluck und Rheinberger gelangt c . '.W
eine Liedkomposition des Veranstalters selbst zur Wiedergabe ,

A Hosschauspiel -rin Melanie Ermarth hat sür ihren am 7 .
vember stattfindenden Vortragsabend eine ganz vortreffliche Aus-
wähl getroffen, die mit Goethe, Heine, Hebbel und Kleist beg

'nnt
und auch Proben aus der neueren und neuest« n Literatur in sich ein-
schließt . Diese wird durch Dichtungen von Dehmel , Stefan ZwM ,
Bodmann und der Lasker-Schüler vertreten sein . Die ausgezeich: ete
Künstlerin des Hößtheaters hat sich hier auch am Vortragspult läng!'
einen großen Freundeskreis erworben . Sie hat sich stets als Me>'
sterin der Rezitationskunst gezeigt, sodaß auch bei der diesjährige "
Veranstaltung ein zahlreicher Besuch zu erwarten ist. ^=• Kla « zum GefichN Auf seinem Zuge durch Süddeutsch- .̂

wird da? vaterländische Marinespiel »Klar zum Gefecht " , nach üöep
aus erfolgreichen Gastspielen .im München«! Deutschen Theater , l»
Stuttgart und zuletzt in lllch, nunmehi vom Dienstag . 29. OB«
an . im Stadt . Konzerhause zu Karlsruhe voroübergeheniz zur AM«
führunz gebracht werden Das Marineschauspiel , dargestellt von
Matrosen , d^e vom Kai erl , Ne !chsmarineamt eigens hierzu low '
NAudi rt sind , sowie von ersten Schauspielern , im Ganzen von «'■*>*
100 Aiitwirkenden , ist ein Seitenstück vom Feldgrauen -Spiel der
„Hias "

, der ja noch in bestem Andenken steht und von demselben
Verfasser. Heinrich Giladone , stammt. Genau , wie beim Hias .
bis jei' t dem Kriegsliebesdienste über 1% Millionen Mark abl^
fern kcnn 'e, kommt auch dcir aanze Reingewinn des Marinespi ^^
lePzlich dc r̂ Kriegswohlfahrtspflege zu gute , in der Hauptsache un-
scte

'
r Marine und zum vietten Teil dem Vedischen Heimatdank der

Stadt Karlsruhe . _
_|_ 5J (ifl' pn * r ! Erfunitt im Kunstverein. Am moraiaen Sam ?ta?

wird ein« Au-Zstelluna von wrmälden aus Atelier « und Privatbesw " ■*
cm 30. Juni d . r ? r ?to: benen Kunstmalers Natlianael Schmitt
den Räumen des Kunsiuerci» ? eröffnet werden. Es wird den ^ rc» n '
den und Veredrern des liebenswürdigen Wünschen u , deS feinsinnige«
Künstlers . Gelegenheit nrbot^n . einen Uebcrblick über sein Sckaffen w
gewinnen , Der öcrr>ri ^ fc Meister, dessen edles, männlickies , für eclitc"
Humor allezeit zugängliches Wesen sich bei allen , die ilui kannten , CE?'
Ree Beliebtheit erfreute , war besonders als VortrLtmalkr aeschaot-
Seine Bilder zieren vorab in Saarbrücken , wo Schmitt vor lanv
Ialiren eifrig uiirfte , zablreiche Wände von Vrivatbäusern . Seit
batte er sich Karlsruhe ^nin Aufenthaltsort auserseben und mer ti ' et
Mittelpunkt und Seele eines sich cern um ibn scharenden G?sellschaN-"
kreifes geworden, der ibn als Künstler und Mensch Iioch schabte un?
liebte, V ,

. + Vom Verbände der Badischen Lederkündler . Vor kurz '"
°and die Generalversamimlung des Verbands bad. Lederhändler stait-
Herr Zakoosohn, Vorsitzender des Reichsverbands . Berlin , berich «te
über das Wesen der Lede^verieilung , der Abfälle und Zutaten
Orderte zum Anschluß aller Lederhändler an den Verband nuf.
Nach Bekanntgabe des Geschäfts - und Kassenberichte? und Mitf -1*
lunxen iiker die Versammlungen in Berlin und Frankfurt , wur.' «»
die Wahlen vorgenommen, wobei Herr Rud , Haber als 1, .
Lud. Götz als 2 . Vorsitzender w-ieder und Herr Ed . Frisch als Kass a
neu gewählt wurden .

— i Vom Kolosseum wird uns geschrieben : das gegenwärtige g
'
^

zende Spezialitäten -Programm wird nur noch bis mit 31 . Oltrf *?
auf dem Spielplan bleiben . Die Vorstellungen beginnen tä ?li<?
abends pünktlich 8 Uhr . Am Sonntag , den 27

'
Oktober finden 311"*

Vorstellungen statt (4 und 8 Uhr ) . Am 1 . November beginnt
Kastspiel des beliebten Bauerntheaters unter der Direktion 3 0i i!
Meth mit der Neuheit ,.D ' Lederhov'n" , Posse mit Gesang und TaNI
von O . Hugelmamr , und Hans Werner .

8 Ein Kaminbrand entstand gestern abend 7.20 Uhr in einem
Hause der Lammstraße. Die herbeigerufen« Feuerwache konnte na«
kurzer Tätigkeit das Feuer löschen ,

§ Infolge unbefugten Umstellens einer Weiche fuhr steller»
abend im RheiNhafon hier die Maschine einer RangierabteiluNS
gegen mehrere beladen« Eisenbahnwagen und beschädigt« die « ittt
Personen wurden nicht verletzt, ^— — —

LuftwLrme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station ).

24 . Oktober 2Vz mittags 10,8 Grad : S '/s abends 0,7 Grad!
22 . Oktober vorm. 7,8 Grad , <j.

Höchste am 24 Oktober 12,3 Grad ; tiefst« in der folgenden 9?aor
7,8 Grad .

Niederschlag gsmessen am 25 . Okt. 7Vr vorm, 0,4 mni .

liehe in den Hintergrund treten läßt . Der Pfälzer Maler August
Croissant hat in seinen winkligen Dorfstraßen poesievolle Motive
gefunden, und cifr .iut in dem neuesten seiner Stilleben durch Kul
tur der Auffassung.

Von deü Karlsruhern iftj Karl Böhme mit dem Gemälde „Der
Zlbendstern " vertreten , cinem Seestück , in dem die Stimmung über
das Gegenständliche dominiert . Hermann Goehler bringt , sich
cegensetig ergänzend , zwvi Stücke , mit Astern aus dunkler Unterma -
lui'-g und saßt in einem Gemälde und ?,rvci farbigen . Zeichnungen
mit meis , rlicher Hand in Episoden der Zeit - und Kuliurgeschichte,
deren Kontrast uns gerade jetzt besonders zum Bewußtsein kommt .
Das Nymphenburaer Parkbitd ist prächtig im Eolorit und die Sie -
gesfahnen in Salzburg und Füssen beleben die an sich stillen und
traulichen Straßen zu <inem bunten Farbenreigen . Von Kukiel? '
Radierungen weist ..Stutensee " elementare Tröste auf , das Gegen-
ständliche

"
in seinen Motiven betont die ausgedehnte Sammlung der

Gemälde Hch . Lotters ; als Portränst von markantem Ausdrucksver-
mögen zeigt sich Eugen Seelos in seinen „Dorfpolitikern "

. während
der Landschafter in ihm noch um den Stil ringt , den sich Lilq
Majendie , flächig und in einem wundervollen Crescendo der Far -
bentöne , bereits voll zu Eigen gemacht hat . Der . .stürmische Tag "

Müllers " -.rrncilen .

KtzOWter , nnd

y München/25 . Okt . Lion Feuchtwiiliger. der Verfasser erfolarei -
cher Bühnenwerke, wie „Warren Hostinas "

, ..Vasantasena " und ,,?>ud
Süst "

. bat ein neues Schauspiel. „Tie Kriegsgefangenen" , vollendet,
das von den Kammerspielen in München zur Nrnniflliiruiia anaenom-
wen wurde , „ ^ . . . ^ ^

▲ München, 24 . Okt , Vom 5 . bis 9 . November findet ber Dr .
F X . Weizinger & Co. in München ( am Glaspalast ) die Versteige-
»u»a d« Sam « t«ngen psaehistorischer, griechischer , etruskischer. rö¬

misch - cheinischer . merovingisch-fränkischer und persischer Altertümer
des Fabrikanten Ludwig Marx -Mainz und des Histori«nmalers
Albert Sreck-München statt . Von der Bronzezeit bis zum Ausgang
der Völkerwanderungszeit erstrecken sich die hier gebotenen Erzeug-
nisse menschlichen Kunst- und Gewerbefleißes . Die Abteilung der
figürlichem Terrakotten enthält Tanagramodelle und seltene Klein -
Plastik , Eine Gruppe persischer Gefäste der frühen und guten Zeit
beschließt die Sammlungen , die in einein mit 57 Tafeln und 72
Tertabbildunqen aufs reichste ausaefptteten , Katalog unter Beifü -
giing der wichtigsten einschlägigen Literatur sorgfältig beschrieben
sind .

Permifch ^eo .
MTB , Verlin , 25. Okt. (Nichtamtlich ) Zum Unterftaats -

sekretär im Ministerium des Innern ist der Ministeri « ldirettor Dr .
Freund ernannt worden,

TU , Berlin , 25. Okt . Durch kaiserlichen Gnadenerlast sind die
Personen , die vom Reichsgericht wegen politischer, mit den innerpoli -
tischen Verhältnissen zusammenhängender Verfehlungen , insbesondere
wegen Herbeiführung oder Begünstigung von Streiks bestraft worden
sind , die gegen sie erkannten Freiheits - und öffentlichen Strafen in
vollem Umfange erlassen worden . (Nordd. Allg. Ztg .) .

WTB . Ber ' in , 25 . Okt, Dem „Berl . Tagobl," zufolge stieß der
Rachtschnellzug Blünchen—Augsburg—Berlin infolge dichten Nebels
in der Station Donauwörth auf den rückwärtigen Teil eines Güter -
zuge , der nach Ingoldstadt fuhr . Er entgleiste die Lokomotive des
Schn .' llzuees. Vier Wagen des Güterzuges wurden zerstört. Fünf
Reisende wurden erheblich »erletzt .

— Berlin , 23 . Okt . Der Inhaber der Zigarettenfabrik Manoli ,
Kommerzienrat I . Mandelbaum , ist im Alter von 57 Iahren Plötz-
lich einem Herzschlag erlegen.

— Essen, 25. Okt. Der Dom in Kalkar am Niederrhein, ein«
der schönsten und reichsten Kirchen, ist durch eine Feuersbrunst teil -
weise zerstört worden. Fünf alte wertvolle Glocken sind zerschmolzen .

$ Nürnberg , 24. Okt . Der frühere Schriftleiter des vormals .
Karlsruher „Landesboten "

, bisherige Haupt -Schriftleiber des »0 :i
Kurier " in Nürnberg . Dr . Iohanire ŝ Rathje , hat seine <5tell » W . L
dem Blatte niedergelegt , um 'einer Berufung auf ein« poliki w
Stelle in Berlin Folge zu leisten.

- Magdeburg. 25. Okt. Fürst Adolf m Schaumburg - L 'p^
hat zum Andenken an seine verswrbeiie Mutter den Betrag ^
100 000 Mark für Wohlfahrtszwecke des Fürstentums gestiftet,

Ausschreitungen gegen die Juden in Warscha "'

Warschau. 24. Okt, Die jüdischen Abendblätter beriH^
en Mitzhandlunge« jüdischer Händler , welche , als sie aus vevon neuen

Kerxeli -Platz ihren Stand einnehmen wollten , angefallen und
Platz vertrieben wurden . Auch im Bazar von Prag « wurden
inißhandelt und beraubt . Hier hat allerdings die polnische
rechtzeitig eingegriffen.

500 Millionen Zigarren an « Holland .
TU . Amsterdam , 24 . Okt . Die niederländische Regier «̂

hat die Ausfuhr von 500 Millionen Zigarren erlaubt . (K- 5

Die Gripp «.
TU . Bern , 24 , Okt. ( Priv .) Infolge des . verftärkw »

auftretens der Grippe -Epidemie in der Schweiz bleiben die
len in den Kantonen Genf, Glarus , Zürich und St . Galle« anw
— ^ ' — wJkL . Bejondsrs Züsch istnerhin auf unbestimmte Zeit geschlossen.
Haupchevd der Seuche.

TN , Amsterdam, 24 Okt , (Priv .) Aus Mitteilungen
doner Gesundheitsamtes geht hervor , daß in vier Woche« tn L»>^ ^

,
"

. . ppe M
>n dieser Ziffer sind

annähernd 1700 Personen an der spanischen Grippe
sind nicht mnibsgriffen die Todesfälle infolge! ^

LungenenM ^ ungen und Bronchitis . — In Britisch°Bord« ^ j^!
herrscht die Seuche so furchtbar , daß beispielsweise in Bo« b̂
zwei Tagegn insgesamt 1131 Perjoue « an dieser Seuche Mrne »

- Ä
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DR . F . X . WEIZINGER & CO .
Sophfenstasse 6 MÜNCHEN am K . Glaspalast

SAMMLUNGEN

LUDWIG MARX , MAINZ,ALBERTSIECK,MÜNCHEN
WAFFEN , BRONZEN, GOLDSCHMUCK, GLÄSER, KERAMIK DER MITTELMEER- ,RHEIN - UND
DONAULÄNDER , Ca. 2000 v. Chr . bis 800 n . Chr. — ANHANG: Mittelalterliche persische Keramik -

VERSTEIGERUNG: 5 .— 9. November. AUSSTELLUNG: 2., 3., 4 . November 10 — 1 Uhr.
KATALOG mit 1888 Nummern , 72 Textabbildungen und 57 Tafeln M . 40 .—, ohne Tafeln 15 .—.

Bothaer LEftensBErsictiBruigsbanii a. b .
Bisher abgeschlossene Versicherungen:

2 Milliarden 400 Millionen Mark.
Kriegsversicherung

mit nlnhaldiger Auszahlen] der Tollen Summe im Todesfall.
Neue vorteilhafte Versicherungsformen, insbesondere

Invaliditätsversicherung , 12772 .3 .1
Gewärung der Versicherungssummen in IHeiltesi und die

Mitversicherung ergänzender Witwenrente
ermöglichen denkbar * o»knmmsnste Fürsorge.

Hugo Pfanner , Bezirksverwalter ,
Karlsruhe , Hirschstraße 51a. Telephon 2088 .

Die KriegsspeiseHave
3 Kaiserstrahe 8

bird « amStag , den 26 . ds . Mts >««-

5
" wieder eröffnet . "W

Bekanntmachung .
Waren werden in der

i»N»n « ekleidungsstelle nur noch an solche Per -
dj . A .,?°^^kieben , die mit dem Bezugschein gleichzeitig

A ' skarte des Nahrungsmittelamts vorzeigen ," « rlsruhe , den 22. Oktober 1318.
Stävt . Bekleidungsstelle

Verwaltung .J2763

Großer Posten "MW

Karbidlampen
ß,,. eingetroffen . 12307

unfttge Bezugsquelle für Wiederverkäufer.

Härtung & Rüger ,
— Uarienstrahe 63 . — Telephon 3211 .

Wasserdichte

Daggondecken
e ' fe abzugeben . 5194a

L. Stroms eye e* & Qs . ,
- Konstanz .

® in« kleine Partietf » ° " eine Partie

^ lchenblockware
12748

70
mm

At «r° Beie Posten

Au - u . Hagstangen
^a aetbrJJJ} Auftrag nUjunebea . Besichtigung auflpl «S Karlsruhe - .̂

" "Hasen , Werftstraste .

August 8 Emil Nieten.
b°d . ^ ° delt V " kct-

?2j ?e
eboi e unter « 34880

^ -^ Ladischc Presse " .
«* . Neirat . ^

o
' knb

' "
, ^ twer . allcin -

^ lund'
.. Ende 50.

ruitia , mit
» mcn ^? oncn u . Ein -
S& JSm

' ^ nscht sich mit
Ätw ? . " ' raulein oder
f̂ öo

'
%nß ini >: von ca.•et Wir 6ren ' aus au -

°°n . mit Vermö
derebelichen . Ein

" . strengste
ii ut Zugesichert.
0Ük ?lt
^ fcfi| f[aU

®®4868 an die
fiteÄ » ^ t| ae der ..Bad .

_ e tbeten

D . enstmädchen!
_ Wer solche auS dem
Schwarzwald sucht, inse¬
riert mit vielfach aner -
kannte, » Erfolg in dem in
^ rendeüktavt täglich in
großer '.'infiage erscheinen »
uen Amtsblatt 205J

„Der Grenzer " .
Adresse evtl . für später

sich merken .

MsenMiimöcke
Pelze u . ZWkiihüle
Nur neue moderne Sachen .

Evertz & Co .,
Karlsruhe , Hirschstr. 38,

1 Treppe . Ü334883

•Bwwniiiö» Revölssr .
HCirthrtpf mit und ohne

I» Patronen wer¬
den angekauft in 4794

WeintraubS
An - und Verkaufsgeschäft ,

Kroncnstrasie 52 .

200 Mark
von KrieaerSwitwe gegen
Sicherheit u . hohen Zin ?
gesucht.
Angebote u . Nr . B34Z92

an die »Bad . Presse " erb .

Verloren
kleine flache schwarz led .

Schlüjselt - sche
Inhalt3 Schlüssel 1 einfach
Nadel . Wiederbring . erh
gute Belohnung . 12770

Nes . - Äazarett Äbt . III
Lidellplatz Z . 35 .

Gut rentable ?
Haus

in der Wes.'stadr unter
günstigen ZahlunaSbedin -
aungen bill . zu verkaufen .

Angebote u . Nr . B34854
an die „ Bad . Presse " erb

Nahmaschine , beinahe
neu , billig zu Verl.

Wielandtstr . 20 , Part .

Neues

Pianino
tadelloses Instrument mit
Garantie zu verkaufen .
Nur an Pritat , Händler
verbeten . Angebot , unter
B34735 an die „ Bad . Pr .

"

Hühnerhund
(Setter ) . schwav , mit
braunen Abzeich. , männ -
lief), verlaufe ».
Abzugeben aeaen Belob -

nun « Herrenstr . 45 . II .

Zu kaufen qesucht
1 Kafleusckrank . Angeb .
unter « 34842 an die Ge -
fcbaftSi"t.\ ber Bad . Presse .

Hasenstall 1PC
6—Stcifio zu kaufen ae-
s » cht . Anaeb . unt . Nr .
« 34777 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Press « .

"

0nfoaferie'Olfi3ier
sucht getr . Denen u . Helm

( Friedensware )
zu kaufen . « 34668
I ' ueli » , Leutnant d . R .,

1 . genes . Komp . E L 109 .

Rollschuhe
mit Kugellager zu kaufen
« flicht . Kreuzstrnße 25,
2 Treppen .

Gebr . Puppe
und Vuvvenwagsn aus
nur gutem Hause zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B34886 an die
„ Bad . Presse " .

Droße Puppe
zu kaukeu gesucht . « «*»

Mnier , Ri <Ier ?ir . 2 . II.

Ein kleinerer feuerfester
lin ^ncnschrunk

mit Mahattoniverileidung
zu verkaufen . S834904

Dragonerstr . 8 , III.

Weinrestaurant

Maxim

Herrenstraße 16

wieder eröffnet .
K . Klein .

Mfett ,
eich gew . und Nukb . po
liert , Betten , vollständig
ie 2 gleiche und einzelne
mit Nofzhaar - und See *
arasmatratzen . Kinder ^
bettftelle . Nachttisch. Kom ^
mode. Nachtstuhl . Aus ^
aua =. Servier - . Tee - , Blu
men -. Näh - . Sofa - und
andere Tische. Schreib
tische Nusibaum u Ma
hagoni poliert . ^ Damen
schreibtisch. schöne Pol
stergarnitur . ein, . -?au
teuil . mit Stoff - u . Ta
scheubezua . Diwan , alte
rer , Goldspiegel . grober
Spiegel mit Stufe für
Probierzimmer . Teppiche
Borhänge . Ubr mit Ta ^
aesanaeiaer . kl. Eisstbr .
Stehpult . Linoleum . Gas
Herd . Schulbänke f . Laus
gebrauch usw . . alles gut
erhalten , billig ab *mae <
ben . EPvle . Möbelne -
schaff. Steinstr . ö . Tel
Nr . 1581 . 2334897

Gelegenheitskauf !
Vollst . 2fchläfr . Bett m .

2 Feder - Deckbetten für
180 Mk. zu verk . « 34850
Steinstr . 7. H . II. . Bürger .

Zu verkaufen :
10 Betten , 1 Kinderbett ,
Waschkommode m .Spiegel -
aussatz . Waschtisch . Herd .
Ofenschirm , Tische , vier
schöne >stühle , Kleider -
stand « , 2 Ladentheken ,
grost . Küchenschrank , Wa -
renschrank , 2 Schränke ,
Musikautomat 200 Mark .
An - u . Verkauf Walter ,
Ludwig - Wlbelmstr . c

Zu verkaufen ^ 2 .1
ein hockhäuptigeS vollstän¬
diges Bett , l Nakk' ttisch ,
versch . gr . Bilder tKllavV - ,
fvortwagen ohne Dach,
bereits neu . Querfragen
Auaartenstr . 4i >. 2. Hth ,̂
2 . St .. bei Xreiser .

2 Waschkommoden , 2
Schränke , Puppenwagen
m .Gummirädern .Pupven -
kiiche.groh . Kaufladen .alles
Sckreinerarb ., zu verkauf

SchUtzenstrahe 10, II»
Feuerstein , Verkfst .

2 Handkoffer , 2 Trauer ^
hüte , Straußfedern billig
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . « 34865 an die
Geschästsst . d . Bad . Presse .

Rsmzsrtzither ,
gut erhalten , zum Preise
von 45 Jl äii verkaufen .
Kaiser - Allee Nr . 72. IV .

Ein schwar »er Muff ,
Sealkannin , wenig getra -
gen , zu verkaufen . Anzu -
sehen t>—8 Uhr abends .
Westendftr . 10 . I . « 34005

3 eiektr . Lampen , 1 neuer
Zylinder - Hut , i neue Pelz -
mutze und Samt - Hut biII.
zu verkaufen . « 34899*
Kaiserstraste 112 , 1 Tr .

Echt orientalischer

Teppich
5,20 m X 3,50 m preiswert
zu verkaufen . Anzusehen
d . Fritz Karleback . Bruch¬
sal , Schillerstr . 1k. 5197a

Neue

Köcheneinrichlmgen
und Tische billigst zu
verkaufen . B34864 .2 . I
Möbelfchreinerei Jeutgen
Karlsruhe , Kronenftr . 17a .

Slari». ^ inöeraiaoen
fürs Land geeignet , sehr
gut erhalten , zu verkauf ,
B34907 Zirkel 1 ». II.

Kinderwagen
fast neu preiswert zu verk .
Klauvrechtstrafie 2t . pt .

« hält ^ r 6uorlB )flöen
billig zu verkaufen . Zu
erfragen « 34851
Wa Idstraste II . Hints . II .

WeT , fdjöuet ydr -Pelz
mit Muff , sowie eine jähr ,
stubenreine Katze zu kauf ,
gesucht . Ii . Sonntag , « 34900

Karl - Friedrichstr . 1».
Telephon " 161 .

Wolfshunds
sehr wachsam,2 '/,jahrealt .
zu verkaufen . B34902
Kl -niprerl tstr. 3 >, part .

ZMerghündchen
zu verkaufen . B3488I .3 .1
tilrökinaen . Werder 'tr . 3 .

Kill jum. MtfM
li» annl .>zn verkaufen . An¬
zusehen nach 5 Uhr abd ° .
« siMd Wü ! f! ' ftr ■ ' - 8 . Hart .

verkaufe meine « ms70

4 MilWegeii .
schöne große Tiere .

Vas >tle . ttrieglirnsie 3a .
Eine gute Milchzie ^ e

ist zu verkaufen . B34847
Bulach . Hauptstr . 2.

2. St . , bei Lang .

« taotk . ttviger , gnl
eiiipfohlener jiing

znmfsfortigenEin .
tritt acincht. 12767
Zun«! SlkÄIM
Kaiierstraße 18Ä .

Burschen von 12— 16 I .
nes. Bnchhaiidl . Pautsch ,
Lnisenstr . 63. « 34684

Fraulein
»ta Mm Srsii

zur Gesellschaft (Vorlesen ,etwas leichte Beihilfe und
dergl . ) mittags zu Dame
(gelähmt ) gesucht . ( Mäd -
chen vorhanden ) . Angebote
unter Nr . 12759 au die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

gebildete , ohne
(Kriegerwitwe ) .

ied . An?i.,
leid

Herrn (höh PrifcatE ^ai».
ten ) Ende 30er . auf oem
Lande b. Karlsruhe î Alb -
tall aesucht.
Bewerb . , möglichst mit

Bild und Angabe d . Res
u . Gebaltsanspr . u . Är .
5199 a an die Geschäfts¬
stelle der »Bad . Presse
erbeten . Verschwiegenheit
zugesichert .

Mädchen -Gesuch
für sof. oder später ein
Mädchen , mit gut . Keua
nisten , in Haushalt von
2 Person . Wa 'tendstr . 2.

Bardame

sosorl gesucht.

Wein -Restmiiiit Bohezi
Frau A . König «34893

Kaiser Wilhelm - Halle 42—52.

Zunger Elektriker .
gelernter Feinmechaniker , findet in unserem Betrieb
zukunftsreiche Anfangstellung . Angeb . mit kurzem Le°
Venslauf , Zeugnisabschr . u . Eintrittstermin erb . an
Deutsche Hsllerith,Maschinen - Gesellschaft m . b. H .;

Villin « ^ » >. ü - " ' 83a 'j .2

Tüchtige Glaser
(Rahmenm acher)

finden sofort Arbeit bei 12633 .3.2

Markstahler & Barth ,
Bau - und Möbelfabrik .

Neureuterstr . 4 .

Heiz
Zuverlässiger Mann f . automatische Feuerungs -

an '.age sofort gesucht . 12412

Unlonbranerei A.-G . Karlsruhe .

Gesucht eine größere Slnzahl

HilfSarbeitcr

ielsMatt £ is m

Abkeilung Nährmittel ,
Grnnwinkel . 5042a

Gesucht wird für sofort oder 1 . November

frif % r, jimp HsilshiiMe .
Groszh . Biktoria - Penfionat ,

12673 .2 2 Karl - Willielm ras: e 1 .

Tüchtige , selbständige

für Papier und Spielwaren sofort « esucht .
Vorzustellen von 12—2 Uhr in der Wohnung
im 3. <ztock . 12535 .3 .3

EYaM Ijutz , Durlach . Hauptstraße 69 . pj

Tüchtige

Anshilsskellnerintten
und Spülfrauen

für jeden Sonn » u . Feiertag gesucht.
Sonntags geöffnet von 10—12 Uhr . 8175 *

Hilssdiemkmeldestelie Karlsruhe
( Städt . Arbeitsamt Karlsruhe )

Näherinnen
finden in meiner elektrisch betriebenen

Sack - FliÄierei
sofort Beschäftigung . 12766

HM Jießenbacher . « Bni,
Gerwigstrasze 53 .

Plii-Kiiiche ZeilNZstriigtriil
gesucht.

ICarEsrns ^ er Zeitung ,
Karifriedrichstr 14 , Schalter . 12599

Gesucht
50 fleißige , junge

1

zum sofortigen Eintritt . Arbeitsbuch und
Quittungskarle mitbringen . 5056a

Gesellschaft Sinner ,
Abteilung Nährmittel ,

Grünwinkel .

Mette 3 .

Einlegerin . Hälfe
finden Beschäftigung bei 12480

L. Geitendorf er , G . m . h.
Lessingstrafte 70 .

Flotte

IIW
für erstklafsiges Wein¬
restaurant sofort qefucht »

Ii . Klriiii
Herrenstras -e 10.

Junges , besseres
Mädchen ,

im Haushalt , sowie New
hen und Flicken erfahren ,
sucht zum 1 . Jan . . evtl .
auch früher , in nur fei -
nem Haushalte , am lieb -
sten auf einem Gutshof
Stellung . SsamiHeiuin *»
schluß . sowie gute Vev -
pflcgung Bedingung .

?lngebote u . Nr . « 34867
an di e ,,« ab . Presse " erb .

ZiOemÜthê Mch
Suche für mein 5̂ ' ind

5 Jahre alt , auf 1 . oder
15 . November ein jünge¬
res Mädchen , welches et-
was nähen kann . Zu er -
fragen 12757

Kaiserstraßs 82 ,
im Laden .

Mädchen
oder Fran

für leichte Nachtwache 2
bis 3mal wöchentl . ' üiuhe -
gelegenheit . andauernd
wach sein nicht erforder -
lich ) zu Frau gesucht , ^ u
meiden inittags . 127 ."S
Sophien st ! » S7 , 2 . Stock .

grau Ber Sflen
für einige Stunden täglich
in ein . Haushalt gesucht .
Fricdrichsplnl ! 3 , Laden .

kMKleiöerMm -i
welche auf Wlüntel arbeit
kann , wird für einige Tage
ins Haus nach Durlach
nefu ' i ' t . Angebote unter
Nr . 12762 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Dame ??-
Schneiderinnen

werden sofort gesucht bei
«« eschwister kiabu .

1 2732 Herrenstrafte 18.

jira
für vormittags gesucht .
12604* Kaffee Vaiier.

besseres JvräuXcui ftidit
Stelle als

Hanzliättcrin
zu einzelnem Herrn .

Angebote u . Nr . B348J2
an die „ Bad . Prei " -?" erb .

Aclter . Fräulein sucht
Stelle au ein ? . .Herrn als

SMsWsrm
Zu erfragen Marienstr .Nr . 52, 2 . Stock. « ',4863

Schöne ? , heizbar , niiibl .
Mausarden - Zinimer ist
billig zu vermieten , am
liebsten an Kriegsinvalid .
Angebote unt . Nr . « 14870
an die „ Bad . Pfeffe " .

Gut niöbl . Zimmer
an besseren Herrn sofort
zu vermieten . « 34699 .2.2

ftiSrnerstr . 27 , part .
Adlerftr . 13, 1 Tr . . links ,

Kffr . . i ; . . -<; :i ;Hcr.« 34678
Lessingstr . 76. III . , nut

mvbl . Zimmer an solid .
Herrn od . Dame zu ver -
mieten . B34887

Kinderl . Ehepaar ^ sucht
versetzungshalber für so -
fort 3 Zimmerwoiilinng .
Weftstadt . Mühlb . . Grün -
Winkel od . Darlanden be-
vorzuat .

Angebote u . Nr . « 34891
" ii die ..Bad , 'l ' n ' iic " erb .
GÄ« I « GGN ,
Hübsch möbl . 2 bis 3 I

Zimmerwohn » . m . Küche,
Gas oder elektr . Licht , auf
sofort zu mieten arsncht .

Gesl . Angeb . u . « 34878
an die „ Bad . Preises erb .
vGe » » v « s ês » « « » » »

Soldat iucht für sofort
gut mÄl . Zimmer

mit sev . Eingang , in oder
Nähe Mihlburg .

Angebote u . Nr . 3334890
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . .

Dnme sucht
schön mbl MM !

mögl . Näbe Herrem ' iraße .
Angebote u . Nr . S&348b2

an die Geschäftsstelle dec
..« ad . Pressi ' " erbeten .

Fräulein ,
sucht gut möbl . Zimmer .
womöglich mit Küchenl ' .>
nützunvl . Ana . u . B34S85
an die Geschäftsstelle dec
.« ad . Presse " erbeten .
Junge Kriegerssrau sucht

aut möbl . Zimmer iNahe
Patronensabrikl mit Gas
auf Ende Oktober .

Angebote u . Nr . B348S4
an die Geschäftsstelle dci
. Bad . Presse " erbeten .
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Todes - Anzeige .
. ill 2L ds . Mts . verschied nach kurzem Kranken¬

lager aaser langjähriger Reisevertreter

tooiM Dana.
Wir beklagen in dem Heimgegangenen den Verlust

eines treuen , gewissenhaften Mitarbeiters , der seine
reg $. unermüdliche Arbeitskraft 23 Jahre in den Dienst
unseres Unternehmens gestellt und zu dessen Förderung
beigetragen hat .

Ein treues , dankbares Gedenken bleibt dem teuren
Verstorbenen über das Grab hinaus gesichert .

Annweller , den 22 . Oktober 1918- 5195a

O m Iwün dar iirate Email- o. KM »
vorm . Franz Ullrich Söhne .

Dies statt besonderer Anzeige.

Die Beisetzung
des Leutnants d. R.

Otto Träger
findet in Königheini ,

Sonntag , den 27 . Okt.
nachmittags 2 Uhr statt.

' ■' . 'V ' >' r -/ ' ;X'

Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung, daß mein lieber Gatte , unser guter Sohn , Schwiegersohn ,Bruder und SchwagerEmil fScfimitt
Wehrmann des Bekleidungsamts XIV . A.-K .

nach kurzer , schwerer Krankheit uns durch den Tod entrissen wurde .
Frieda Schmitt , geb . Hettel .

Bietigheim, den 25 . Oktober ISIS . B34888
Die Beerdigung findet am Sonntag , nachm . 2 Uhr , in Bietigheim statt .

Statt besonderer Anzeige .
Heute verschied nach kurzer , schwerer Krankheit

meine üebe Frau

Em iny Koellreutter
geb . Hornecker.

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1918. B34844

Dr . med . Koellreutter .
Beerdigung : Sonntag '/il2 Uhr .
Ich bitte , von Kranzspenden absehen zu wollen .

.WWW

Hermann Lecbner
F eld webel - Lentnant

ist nach langem , schwerem Leiden ent¬
schlafen . 12764

Zu seiner am Samstag , den 28 . d. M,
vorm , 11 Uhr , stattfindenden Beerdigung
erbitten zahlreiche Teilnahme .

Der Toratand .

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten zur Nachricht , daß meine liebe

Frau und gule Mutter

Lu se Kautz,
am Donnerstag , den 24 . Oktober , fröh 6 Uhr , im Alter von
•16 Jahren durch einen sanften Tod von ihrem langen , in Ge¬
duld ertragenen Leiden erlöst worden ist B3484&

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Johann Kautz .

Karlsruhe , 25 . Okiober 1918.
Die Heerdigung findet Samstag , den 26 . Oktober, nach¬

mittags 4 Uhr statt .'lrauerhaus : Hiippurrerstraße 7 , IV.

)m<; "d«iV-'Viv

Karlsruhe .
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht,

unsere verehrlichen Mitglieder von dem er¬
folgten Hinscheiden unseres Kameraden

Herrn RflaxFaerch
Kaufmann

lanzjähriges Mitglied , in Kenntnis zu setzen
und zur Teilnahme am Leichenbegängnis
Samstag nachmittag *f,6 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus einzuladen . 12756

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.
Der Vorstand .

W

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

herben Verluste meines nun in Gott ruhenden Sohnes , unseres
lieben Bruders , Schwagers und Onkels

Ott © Heim
für die zahlreichen Kranzspenden und Begleitung zur letzten
Ruhestätte , für die schönen Worte des Herrn Bankdirektor
üchott sprechen wir allen unsern herzlichen Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Marie Heim , Wit <-•-
Friedrich Heim
Marie Keim

nebst Kindern .
Oestringen , den 24 . Oktober 1918. 5198a

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert mache ich hiermit die

schmerzliche Mitteilung, daß meine liebe, gute
Tochter und Schwester

Luise Rech
nach langem , in Geduld ertragenem Leiden,versehen mit den hl. Sterbesakramenten ,im Alter von 26 Jahren , gestern aii"nd
7 '/j Uhr , sanft entschlafen ist.

In tiefer Trauer :
Frau Anna Rech , Witwe

und Kinder. BR4858
Karlsruhe , den 25 . Oktober 1918.
D ;e Beerdigung findet Sonnlag , den

27 . Oktober, nachmittags 3 Uhr , statt .
Trauerhaus : Grenzslraße 10, part

I

Todes -Anzeige«
Nach Qottes unerforschlichem Rat¬

schluß starb nach kurzer schwerer
Krankheit nun auch unser dritter
lieber , unvergeßlicher Sohn , Brnder
und Schwager

Karl Rudioff
Sergt . bei einer Flak -Batt .

am 18 . Oktober im Alter von 26 Jahren
nach 4jährlger , treuer Pflichterfüllung
in einem Kriegslazarett .

Karlsruhe , den 25 Okt . 1918.
Kronenstraße 18 . B34808

In tiefer Trauer :
Frau Gg . Rudioff Wwe.

B34898 und Geschwister .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Oorges , 2 . zt. im FeHe

und Kinder
Familie Beldeok .
Beerdigung : Samstag mittag 1 Uhr .
Von Kondolenzbeiuchen und Blumen -

apenden bitten wir freundl abzusehen .
Trauerhaus : EngleretraSe 2. BM852

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen

meine liebe Frau und gute Mutter , Toch¬
ter, Schwelt « and Schw &gerin

Anna Windbiel
geb. Koch

nach kurzer , schwerer Krankheit , versehen
mit den hl Sterbsakramenten , heute früh
8 Uhr von dieser Welt abzurufen .

Die trauernd Hinterbliebenen :
Anton Rindbiel nebst 2 Kindern.

Karlsrahe , den 25. Oktober 1918.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den

27. Oktober, nachmittags */i3 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt . B3490S

Trauerhaus : Wilhelmstraße 58.

sprechen wir allen unseren herzlichsten
Dank aus . Besonderen Dank sagen wir
Herrn Pfarrer Schiindwein für seine trost¬
reichen Worte am Grabe , ebenso dem
Kirclienchor für den herzerqui ckenden Grab¬
gesang . Herzlichen Dank auch Herrn
Hauptmann und seiner Komp . und Bat !.,ebenso seinen Leidens - Kameraden vom
Bcs .-Lazarett Nr . 7 , ferner auch dem Verein
ehem . Hier , Karlsruhe , den Vereinen aus
Bulach : Militär- Verein, Gewerbe - Verein,Fußball -Verein u . der Freien TurnerschafL
Auch für die vielen Kranz - und Blumen -
spenden sei herzlicher Dank gesagt. B*" **

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Emma Burz , Witwe

nebst Kindern , Eltern und Schwiegereltern .

Statt jeder besonder« ! Anseig«.

Todes-Anzeige.
Verwandten und Bekannten die traurige

Mitteilung, daQ meine liebe Frau , unsere
gute Mutter, Tochter , Schwester , Schwäge¬
rin und Tante

Frau

Frieda Borges
geb . Beldeok

naeh kurzer Krankheit sanft enUchiafaxMet

TÄ^ nrleä " 28 0klobeT 19Ä

WUT . v &:.v vi,, ' - o

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teil¬

nahme bei dem ao frühen Tod meines
Gatten , unseres lieben Vaters

Veim Franz Burz

Die

Banineisterstr . 32 , M
nimmt für die
stncii tut Ttadt dankv «
jede Gabe in HansrH
Männer - , Frauen - u»
Kinderkleidern . Was « ^
Lt »efel ie . entaeaen . ^ »

i^ iedolsveim .

SchWeinefasel-
Versteigerung.
Die Gemeinde LiedA

Heim versteinert am
woch . den » <>. Oktob -r
d . I ., » ack,mittags 2 ud '
einen 1 ' /, Jahre alten , S"
Zucht tauglichen ©ÄW n
fasel auf dem Rathaus -
SieboISHeim , 24 . OIt .1018,

" " a Bot « . BüraermU ,

GlWijstiickS«
Lersletzeniw
Frl . Antonia Schwör/

'
in Renchen läßt dur«
da ? Bürgermeister «?
Renchen im Rathause >
Renchen am SWittWjJ ? '
den »0 . Oktober d. .U
nachmittags « m * ß }!s
nachstehend beschrieben .̂
Grundstück Lgb . Nr . jj"
der Gemarkung Ren «^
gegen bare Kahlungöffe >>
lich zu Eigentum ver?»^
° " "

-r«ite 8 a U <%'
auSgarken 1 a 16

t)0zusammen 4aü0 5;Auf der Hofreite b/Pj
v « t sich ein zweistöckig
WohnhauS mit BaU^
leller nebst besoniU
stehendem Oekonomie - ^
bäude .

Kaufliebhaber sind
geladen . ~

Die Bedingungen
den vor der Versteigeri »»
bekanntgegeben .

Außerdem hat obige
käuferin einen W ' J
stand u . mehrere Pia » ' '
zu verkaufen . .

Re . chen,d . L2 .Oft . l ^
Bürgermeisteraw »

Sch m i dt .
5178a2 .1 Krav ^ ,

Abend -Unterricht in

Steno grapM®
und

erteilt grOndKoh in f .
Praxis »tobender Buch»*:
ter . 12760.^

Nähere« : Adler *.
atraOe 3 , 3. Stoct

Zentralhiizungeii
Kesselteile, Heizkörper,
den sof. n . Aufgabe in
gesetzt Emil Sehn 5'

^& Kons .,lngenle ? gjiKar lsruhe .

Sütze«
Laufenel

feinst « QnalitZt ^
TllrmS,Wtr

Kreuzstr . S» .

Batterie ?
Pvstk . SdStck . franko
12637 5WI . 48 .70.
« täftrre Neztlge
Cjirund & Oehmie ' ' ' J

W « ldstr .

Jeder ftrt .
Nur moderne Sach *n '

itmste: £ S5
"
'

erofle Au9* *Jj!
"

müSipe Pr« |Se '

Keine teure T.adenrr .icjf'
Nur 121 »*

Karl - Friedrichstr .
I Treppe . K. SchorpP-

Neben Fa . Spiegel & ^ e '
Nahe Schloßplatz .

Berichtigung .
In der heute mittag erschienenen Todesanzeige
Bernhard Heng

sollte es
Inh. d. Bad . Kriogs -Verd . -Kreuzos

heißen . 13341(0!)

WMÄ
Wenn auch reparatul ^
dürftig , werde « st **
gekauft in

WeintrflW ^ j),
A «. und Sfetfaufac ®!

ftronenftranc ^ ^

Armband-Uhr «frl ' r'!
vom Marktpla » 7,1

" >«(,
über Kaiserstr . . fy ,eat*
zur Südendstr .
Belohnung in der > ie (
Ausstellungshalle oe . ^
Festhave od.
abzugeben. K


	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]

